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AGMB, mbi und CCMed:
„INFORMATION - wir leben sie !“

Editorial

Schwerpunktthema der aktuellen
Ausgabe von medizin - bibliothek -
information ist die AGMB-Jahrestagung
in Mannheim 2004. Inklusive der
Tageskartengäste folgten 177
Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
überwiegend aus Deutschland,
Österreich und der Schweiz, der
Einladung der Bibliothek der Fakultät für
Klinische Medizin Mannheim der
Universität Heidelberg. Das
Vortragsprogramm, das dem Motto
„INFORMATION – Wir leben sie!“
gewidmet war, umfasste 23 Vorträge, von
denen 15 im Plenum gehalten wurden.
17 internationale Firmen stellten in einer
die Tagung begleitenden Fachausstellung
sowie in Firmenpräsentationen und
Workshops ihre neuesten Produkte und
Services vor.

Karlo Pavlovic (Graz) & Ingeborg
Rosenfeld (Bad Schussenried) lassen in
ihrem Tagungsbericht die vergangene
Tagung nochmals Revue passieren.
Nachdem wir bereits in der letzten
Ausgabe von mbi  den Vortrag von
Stefanie Schneider (Waiblingen) über die
„Ergebnisse einer Befragung unter
Bibliotheken privater Krankenhausketten
in Deutschland“ publiziert haben, bringt
die aktuelle Nachlese zur AGMB-
Jahrestagung 2004 folgende Beiträge:

*  A. Bauer (Heidelberg), Festredner der
AGMB-Jahrestagung, behandelt Rudolf
Virchow als Pathologen, Politiker, Publizist;
*  H. Müller (Heidelberg) informiert über
die Musterprozesse um den Kopienversand;

*  B. Bauer (Wien) berichtet über
Ausgewählte Ergebnisse der Online-
Benutzerbefragung 2003 an zehn
österreichischen Universitäts- und
Zentralbibliotheken
*  N. Gaedeke (Berlin) stellt Helix Helper
vor;
*  O. Obst (Münster) thematisiert die
Delphi-Studie und den Workshop über die
Zukunft von Medizinbibliotheken an der
Zweigbibliothek Medizin Münster;
*  B. Bauer (Wien) bringt Informa-
tionen über die Neuorganisation des
österreichischen Universitätswesens;
*  U. Kortschak (Graz) stellt die Biblio-
thek der Medizinischen Universität Graz
vor;
*  und D. Klein & I. Rohde berichten
über Weitere Ergebnisse der „AGMB Task
Force“ zur Finanzierung von
Medizinbibliotheken.

Doch die AGMB hat nicht nur ihre
Jahrestagung 2004 dem Leitspruch
„INFORMATION – Wir leben sie!“
gewidmet, sondern sie ist auch bestrebt,
die eigene Informationsarbeit
dementsprechend auszurichten.

Als jüngste Innovation und Beweis für
diese Haltung stellt Oliver Obst in
dieser Ausgabe der mbi das Weblog
MEDINFO vor.

Zur Zeit wird von der Redaktion
gemeinsam mit dem Vorstand der
AGMB die Möglichkeit geprüft, mbi
in Zukunft als reine elektronische
Zeitschrift unter dem Dach von German
Medical Science (gms) zu publizieren.

Derzeit werden bereits die Zeitschriften
von neun Mitgliedsgesellschaften der
Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen
Medizinischen Fachgesellschaften
(AWMF) unter gms  <http://
www.egms.de/de/> veröffentlicht.

Nachdem bereits früher einzelne
Themenhefte von medizin – bibliothek
– information in CCMed / Current
Contents Medizin deutscher und
deutschsprachiger Zeitschriften <http://
m e d s u n 1 . z b m e d . u n i - k o e l n . d e /
webOPAC/ccmedDe.html> erschlossen
worden sind, wurden in den letzten
Wochen alle seit 2001 erschienenen
zwölf Ausgaben von medizin –
bibliothek – information für CCMed
ausgewertet. Somit sind derzeit 171
Beiträge von mbi in CCMed erfasst,
wofür an dieser Stelle Herrn Korwitz
sowie der Mitarbeitern des Projektes
CCMED an der ZB MED Köln zu
danken ist.

Jahrgang       Zahl
1. Jahrgang (2001): 31 Aufsätze
2. Jahrgang (2002): 51 Aufsätze
3. Jahrgang (2003): 37 Aufsätze
4. Jahrgang (2004): 52 Aufsätze

Summe 171 Aufsätze

Ich hoffe, dass auch die aktuelle Ausgabe
von mbi Ihnen wieder interessanten
Lesestoff und hilfreiche Anregungen für
Ihren beruflichen Alltag bieten kann,
Ihr
Bruno Bauer
(Chefredakteur)


